
Adventsfeier des HHC Kirchhofen am 03.12.17

Am 1. Adventssonntag trafen sich Aktive und Freunde des HHC Kirchhofen im Georgsheim in 
Ehrenstetten, um das Jahr besinnlich abzuschließen, bevor das Programm begann wurde ein 
aktuelles Gruppenfoto erstellt.

 Das Hauptorchester unter Leitung von Andrana Domke begann den unterhaltsamen Nachmittag mit 
dem bekannten Musikstück „Drei  Nüsse für Aschenbrödel“(Musik: Karel Svoboda; arr.Wolfgang 
Russ), anschließend stand  der  Weihnachtsklassiker  Feliz Navidad auf dem Programm. 

Für 5 Jahre Orchesterarbeit wurden die Nachwuchspielerinnen Hannah Mende, Lea Pfefferle, Nele 
und Muriel Domke vom Deutschen Akkordeonverband mit einer Urkunde ausgezeichnet. Sandra 
Scherer hat erfolgreich den Lehrgang D1 (vgl. Bronzeabzeichen) absolviert. 



Ein Höhepunkt waren die beiden folgenden Musikstücke Gabriellas Song aus dem Film „Wie im 
Himmel“ und Halleluja von Leonard Cohen, gespielt vom Orchester und gesanglich dargeboten  von 
der aktiven Spielerin Lara Kern . Mit dem „Jingle Bell Rock“ beendete das Hauptorchester den ersten 
Teil.

Während sich die Gäste an den tollen Torten erfreuten,  präsentierten sich die Auszubildenden in 
verschiedenen Gruppierungen, bevor der Nikolaus mit seinem Gesellen Knecht Rupprecht ins 
Georgsheim kam. Zuerst  lauschte er den weihnachtlichen Weisen, die von  allen Aktiven gemeinsam 
vorgetragen wurden. 

Eltern, Geschwister und Freunde sangen die altbekannten Lieder „Leise rieselt der Schnee“, Alle 
Jahre wieder“ und „Lasst uns froh und munter sein“, bevor der Nikolaus sein großes Buch 
hervorholte.

Was nur der Nikolaus alles aus seinem Buch vorlas, war schon erstaunlich, er wusste über jeden 
einzelnen der Schüler etwas zu berichten, bevor er sich den Spielern und Spielerinnen des 
Hauptorchesters zuwandte. Sogar die ehemaligen Spielerinnen Stefanie Schreiner, die sich als 
Jugendleiterin weiterengagiert und Tanja Fischer, die für die Kasse zuständig ist, hatte er im Focus. Er
wollte sich schon verabschieden als ihm ein Zettel überreicht wurde, den er wohl verloren hatte, so 
dass auch Dirigentin Andrana Domke ein paar Worte  aus dem Mund des Nikolauses erfuhr. 

Nachdem sich der Nikolaus verabschiedet hatte, bedankte sich Andrana Domke bei den Gästen  und 
Freunden für ihren Besuch und ein gemütlicher Adventsnachmittag ging zu Ende.


